
                  Ergänzung zum 10. Bericht 

der Bayerischen Avifaunistischen Kommission 
 

Abgelehnte Meldungen 2016 & 2017 
 

 

Im Bericht der Bayerischen Avifaunistischen Kommission BAK für die Jahre 2016 und 2017 wurden 209 

anerkannte Nachweise seltener Vogelarten sowie 26 weitere von möglichen, wahrscheinlichen oder si-

cheren Gefangenschaftsflüchtlingen publiziert (Bayerische Avifaunistische Kommission 2018). 36 Mel-

dungen aus diesem Zeitraum wurde abgelehnt. Diese sind im Folgenden in systematischer Reihenfolge 

und ohne Nennung der Namen der Melder und Beobachter aufgeführt.  

Grund für eine Ablehnung war ganz überwiegend eine nicht ausreichende Dokumentation der 

gemeldeten Seltenheiten. Im Einzelfall waren dies eine fehlende oder lückenhafte Beschreibung, teil-

weise bedingt durch unzureichende Beobachtungsumstände, oder aber bei sehr seltenen und schwer 

zu bestimmenden Arten das Fehlen eindeutiger Belege (Fotos, Tonaufnahmen…). Nur in einzelnen Fäl-

len gingen die BAK bzw. bei nationalen Seltenheiten die Deutsche Avifaunistische Kommission von 

einer eindeutigen Fehlbestimmung aus. 

Neben sämtlichen Meldungen von Kormoranen der Unterart carbo, Schwanzmeisen der Unter-

art caudatus und einer Meldung zu Taigabirkenzeisigen, die aktuell in der Beurteilung zurückgestellt 

sind (Bayerische Avifaunistische Kommission 2018), sind im Rahmen einer Revision älterer Beobach-

tungen von Gelbbrauen-Laubsängern auch zwei aktuelle Meldungen noch nicht entschieden.  

 

Waldsaatgans Anser fabalis 05.03.2016 Aholfing SR, Foto. – Foto zeigt Tundrasaatgans. 

Zwergschwan Cygnus columbianus 01.01.2016 Lindau LI, 2 Ind., ad. – Beobachtungsbedingungen für 

Bestimmung nicht ausreichend, andere Schwanenarten nicht ausgeschlossen. * 28.-31.12.2016 Do-

naustau Bertoldsheim ND, 2 Ind. ad. – Dokumentation nicht ausreichend. 

Büffelkopfente Bucephala albeola 08.06.2016 Hirschauer Bucht am Chiemsee TS, ♂. – Keine Beschrei-

bung. 
Gelbschnabeltaucher Gavia adamsii 15.05.2017 Starnberger See. – Beschreibung deutet auf Kormoran.  
Bartgeier Gypaetus barbatus 10.05.2017 Regensburg R, Foto. – Andere Greifvogelarten nicht sicher aus-

geschlossen. 
Schlangenadler Circaetus gallicus 04.04.2016 Bad Bayersoien GAP, 2. KJ. * 03.07.2017 Zipfels-Alpe bei 

Bad Hindelang OA, Foto. – Belege und Dokumentation schließen andere Greifvogelarten nicht 

aus. 
Schreiadler Clanga pomarina 13.05.2017 Karlshuld ND. – Andere Greifvogelarten nicht ausgeschlossen.  

Steinadler Aquila chrysaetos 15.08.2016 Landschaftspark Hachinger Tal M, ad., Foto. – Foto zeigt Rohr-

weihe. 

„Isländische Uferschnepfe“ Limosa limosa islandica 17.09.2017 Ismaninger Speichersee M. – Dokumen-

tation für einen Vogel im Herbst nicht ausreichend.  

Mantelmöwe Larus marinus 06.01.2016 Ismaninger Speichersee EBE, 2. KJ. – Dokumentation nicht aus-

reichend. 
 „Baltische Heringsmöwe“ Larus fuscus fuscus 27.03.2016 Baggersee südwestlich Jengen OAL, Foto – 

Siehe Kommentar in Bayerische Avifaunistische Kommission (2018). 
Brandseeschwalbe Thalasseus sandvicensis 03.05.2016 Ammersee-Südende WM/LL, 2 Ind. – Beschrei-

bung schließt andere Seeschwalbenarten nicht aus. 
Blauracke Coracias garrulus 21.04.2016 Teisendorf BGL, 2 Ind. – Keine Beschreibung. 
Rötelfalke Falco naumanni 28.05.2017 Strandbad Eching am Ammersee LL, 2. KJ, ♂. – Turmfalke nicht 

ausgeschlossen. 

Alpendohle Pyrrhocorax graculus 05.11.2017 Straße zur Eremitage BT. – Dokumentation aufgrund der 

extremen Seltenheit der Art außerhalb der Alpen nicht ausreichend. 



 „Halsbanddohle“ Coloeus monedula soemmerringii 22.01.2016 Neuhaus am Inn PA, Foto. * 08.02.2016 

Neuhaus am Inn PA, Foto. – Siehe Kommentar in Bayerische Avifaunistische Kommission (2018). 

Nebelkrähe Corvus cornix 16.04.2016 zwischen Krün und Wallgau GAP, Foto. * 30.04.2016 Brunntal M, 

Foto. – In beiden Fällen sind Hybriden nicht sicher ausgeschlossen. 

Kurzzehenlerche Calandrella brachydactyla 07.05.2016 Römerseen Oberottmarshausen A. * 16.05.2016 

Dürrlohspeicher bei Mühlhausen NM.  

Rötelschwalbe Cecropis daurica 02.05.2016 Landschaftspark Hachinger Tal M. 

Seidensänger Cettia cetti 17.07.2016 Erasbach NM. 

Mariskenrohrsänger Acrocephalus melanopogon 04.09.2017 Echinger Stausee LA. – Schilfrohrsänger 

nicht sicher ausgeschlossen. 

Sprosser Luscinia luscinia 05.05.2016 Leipheimer Moos GZ. – Dokumentation nicht ausreichend. 

„Gelbkopf-Schafstelze“ Motacilla flava flavissima 03.09.2016 Ismaninger Speichersee M, ad., Foto. – 

Dokumentation und Belege für sichere Zuordnung nicht ausreichend. 
„Aschkopf-Schafstelze“ Motacilla flava cinereocapilla 15.05.2016 Klärteiche Mittelstetten DON, ♂, Foto. 

– Thunbergschafstelze nicht ausgeschlossen. * 15.05.2016 Hagener Moos GAP, 2 Ind., ♂ & ♀, Foto. 

– Andere Schafstelzenunterarten und Mischformen nicht ausgeschlossen. 
„Iberienschafstelze“ Motacilla flava iberiae 22.-23.04.2017 Jengener Baggerseen OAL, Foto. – Vogel 

nicht sicher diesem Taxon zuzuordnen, Rufbeschreibung unpassend. 

„Maskenschafstelze“ Motacilla flava feldegg 09.04.2016 Höchstädt a. d. Donau DLG, ad., ♂.  

 „Trauerbachstelze“ Motacilla alba yarrellii 09.05.2016 südwestlich Jengen OAL, Foto. * 19.11.2017 Klei-

ner Bischofsweiher ERH, ad., Foto. – Dokumentationen in beiden Fällen nicht ausreichend, um 

dunkle Bachstelzen zweifelsfrei auszuschließen. 

Berghänfling Linaria flavirostris 23.11.2017 Schwandorf-Büchelkühn SAD, ca. 25 Ind. – Dokumentation 

nicht ausreichend. 

Schneeammer Plectrophenax nivalis 18.-21.04.2017 Donaustau Bertoldsheim ND, ad., ♂. – Foto zeigt 

fehlfarbene Bachstelze. 

 

Nachträge 

Graubrust-Strandläufer Calidris melanotos Nachtrag: 21.08.2015 Altmühlsee WUG, ad. – Andere Limi-

kolenarten nicht ausgeschlossen. 
Kurzzehenlerche Calandrella brachydactyla 18.05.2015 Willanzheim KT, Foto. – Foto zeigt Feldlerche. 
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